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1 Jahr und weniger

2 Jahre

3 Jahre

4 Jahre

5 Jahre

6 Jahre und mehr
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Nähe zum Wohnort

Ruf der Einrichtung

Geschwister bereits in dieser
Einrichtung angemeldet

Konzept der Einrichtung

Persönliche Empfehlung

Günstige Verkehrsanbindung

Nähe zur Arbeit

Einzige Zusage für einen Platz

Öffnungszeiten

Zahl der Schließtage pro Jahr

Ausstattung (Räume, Freiflächen etc.) 
der Einrichtung

Sonstiges

0%

0%

5%

25%

38%

33%

3%

0%

0%

0%

13%

0%

0%

0%

0%

10%

8%

68%

Wie lange ist Ihr Kind bereits in der Einrichtung?
Einfachnennung | n=40

Welches Kriterium war ausschlaggebend für die Entscheidung, Ihr Kind in der Einrichtung anzumelden?
Einfachnennung | n=40



Ja

Nein, wir hätten gerne früher einen 
Platz in der Einrichtung gehabt

Nein, wir hätten gerne später einen
Platz in der Einrichtung gehabt
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3%

3%

95%

Haben Sie den Platz in Ihrer Einrichtung zu dem von Ihnen gewünschten Zeitpunkt erhalten?
Einfachnennung | n=40
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97,5%

2,5%

07:00 18:00

Entsprechen die Öffnungszeiten der Einrichtung Ihrem Bedarf?
Einfachnennung | n=40

Welche Öffnungszeiten wären für Sie ideal?
Einfachnennung möglich | n=1

ja nein



Ja, in einem Kinderhort n=27

Ja, in einer Schulkindbetreuung im 
Kindergarten

n=27

Ja, Mittagsbetreuung in der Schule n=27

Ja, in einer Ganztagsschule (offener 
oder gebundener Ganztag)

n=27

Ja, in den Ferienzeiten n=27
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26%

4%

67%

7%

44%

Benötigen Sie für Ihr Kind, wenn es in die Schule kommt, eine ergänzende Betreuung zur Schule? 
Einfachnennung je Teilfrage



Nur Deutsch

Überwiegend Deutsch

Deutsch und (eine) andere Sprache(n) 
etwa gleich häufig

Überwiegend (eine) andere Sprache(n) 
als Deutsch

Nur eine andere Sprache als Deutsch
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3%

10%

10%

8%

70%

Welche Sprache sprechen Sie in der Familie überwiegend mit Ihrem Kind?
Einfachnennung | n=40





Angebote im Bereich 
Sport und Bewegung

n=39

Angebote im Bereich 
Gesundheit und Ernährung

n=40

Angebote im Bereich 
Natur und Umwelt

n=39

Angebote im Bereich Musik n=38

Angebote im Bereich Kunst n=34

Angebote im Bereich 
Naturwissenschaften

n=29

Angebote im Bereich 
sprachliche Fähigkeiten

n=35

Angebote an verschiedenen 
Festen und Feiern

n=38

Angebote an Ausflügen n=36
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33%

50%

26%

14%

35%

37%

36%

38%

28%

33%

26%

43%

55%

47%

47%

46%

50%

44%

14%

13%

17%

10%

15%

11%

10%

10%

26%

17%

11%

9%

17%

3%

5%

5%

3%

3%

3%

6%

3%

3%

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Angeboten in Ihrer Einrichtung?
Einfachnennung je Teilfrage

sehr zufrieden zufrieden teils/teils weniger zufrieden sehr unzufrieden



Bringsituation n=40

Abholsituation n=40

Ruhezeiten bzw. Schlafen n=17

Eingewöhnung n=36

Hausaufgabenbetreuung n=0

Freizeitgestaltung n=7
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29%

0%

53%

29%

53%

58%

57%

0%

31%

47%

28%

23%

14%

0%

8%

6%

20%

18%

0%

3%

12%

3%

0%

6%

6%

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Situationen in Ihrer Einrichtung?
Einfachnennung je Teilfrage

sehr zufrieden zufrieden teils/teils weniger zufrieden sehr unzufrieden



Optische Gestaltung der Räume n=34

Innenausstattung der Räume n=35

Gestaltung der Außenanlagen
für die Kinder

n=37

Ausstattung der Einrichtung
mit Lern- und Spielmitteln

n=34

Ausgewogenheit des Speiseplans n=33

Geschmack des Essens n=27
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41%

48%

44%

32%

31%

35%

37%

33%

38%

51%

49%

50%

22%

6%

9%

8%

14%

12%

6%

9%

5%

3%

6%

3%

3%

3%

Bitte bewerten Sie Ihre Zufriedenheit hinsichtlich nachfolgender Rahmenbedingungen in Ihrer Einrichtung.
Einfachnennung je Teilfrage

sehr zufrieden zufrieden teils/teils weniger zufrieden sehr unzufrieden



Informationen über die 
pädagogische Konzeption

n=39

Informationen über die 
Entwicklung Ihres Kindes

n=40

Informationen über Ihre 
Rechte und Pflichten

n=38

Informationen über die 
Arbeit des Elternbeirates

n=37

Informationen über die 
Aktivitäten der Einrichtung

n=37
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32%

30%

18%

33%

28%

43%

46%

63%

30%

56%

19%

14%

13%

30%

10%

5%

3%

5%

5%

5%

8%

0%

3%

Wie zufrieden sind Sie mit Informationen zu nachfolgenden Dingen?
Einfachnennung je Teilfrage

sehr zufrieden zufrieden teils/teils weniger zufrieden sehr unzufrieden
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Wie zufrieden sind Sie mit nachfolgenden Dingen in Ihrer Einrichtung?
Einfachnennung je Teilfrage

sehr zufrieden zufrieden teils/teils weniger zufrieden sehr unzufrieden

Gruppen-Elternabende n=33

Elternbriefe n=39

Einzelgespräche mit Termin n=34

Gespräche zwischen Tür und Angel n=40

Info-Wand/-Aushänge n=40

Beteiligungsmöglichkeiten der Eltern n=34

Feste Bezugspersonen für Ihr Kind n=39

Alltagsbezug der Arbeit n=29

Partizipationsmöglichkeiten für Ihr Kind n=29

Umgang mit Beschwerden/Kritik n=3531%

38%

48%

46%

50%

53%

45%

53%

44%

33%

49%

38%

34%

36%

44%

35%

38%

35%

44%

42%

11%

10%

17%

10%

3%

10%

8%

6%

5%

9%

6%

7%

3%

5%

6%

8%

9%

3%

7%

5%

3%

3%

5%

6%
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Unzufriedene: Die Gruppe der Unzufriedenen besteht aus unglücklichen Eltern, welche die Einrichtung 
definitiv nicht weiterempfehlen werden.

Passive: Die Gruppe der Passiven besteht aus zufriedenen Eltern, die jedoch nicht so stark begeistert 
über ihre Erfahrung sind, dass sie die Einrichtung aktiv weiterempfehlen würden.

Glückliche: Die Gruppe der Glücklichen besteht aus äußerst zufrieden und treuen Eltern, die definitiv 
die Einrichtung anderen weiterempfehlen werden.

Zufriedenheitsindex Ihrer Einrichtung:

Zufriedenheitsindex = Glückliche - Unzufriedene 

Bewertung: -100 (=sehr negativ) | 100 (=sehr positiv)

Zufriedenheitsindex Ø Bamberg:

Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie Ihre Einrichtung Freunden oder Kollegen weiterempfehlen werden? Bitte bewerten Sie anhand einer Skala von 0 bis 10, wobei 0 für "unwahrscheinlich" und 10 für "äußerst 
wahrscheinlich" steht. | Einfachnennung | n=40



Note 1
(=sehr gut)

Note 2
(=gut)

Note 3
(=befriedigend)

Note 4
(=ausreichend) 

Note 5
(=mangelhaft) 

Note 6
(=ungenügend) 
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0%

3%

0%

18%

43%

38%

Wie bewerten Sie insgesamt Ihre Einrichtung? Bitte bewerten Sie anhand der Schulnoten von 1 (sehr gut) bis 6 (ungenügend).
Einfachnennung | n=40 bzw. n=1.413

0%

1%

3%

10%

39%

48%





- 19 -

der Eltern aus Ihrer Einrichtung (n=40) haben sich an 

der diesjährigen Elternbefragung beteiligt. 

Damit liegt Ihre Einrichtung über dem Durchschnitt

in Bamberg.

aller befragten Eltern in Bamberg haben sich an der 

diesjährigen Elternbefragung beteiligt.
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 Wir würden uns wünschen, dass Aktivitäten ausserhalb des Kindergartenalltages 
schneller wieder aufgenommen werden. Vieles war durch Corona nicht möglich 
dennoch haben wir den Eindruck, dass Vieles durch vorgeschobene Bedenken 
verhindert wurde und wird (Übernachtung der Vorschulkinder im Kindergarten).

 Ab und zu wäre es von Vorteil, wenn auch manche Erzieherinnen die 
Vorbildfunktion etwas ernster nehmen würden, besonders in Bezug auf die 
Pandemie (Masken etc.)Auch sollte von der Einrichtung in Bezug auf die 
Parksituation etwas mehr Druck auf die Eltern gemacht werden (willkürliches, teils 
gefährliches parken)

 Festes Personal wäre schon schöne. Viele neue Mitarbeiter kündigen relativ zügig, 
was sehr schade ist. Vielleicht könnte auch hier überlegt werden, ob man ältere MA 
einstellt, da wäre evtl. die Familienplanung schon abgeschlossen. :-)

 Immer kurzes featback zwischen Tür und Angel..Sehr nette und freundliche 
Kinderpflegerinen/Erzieher.

 Mehr auf die Bedürfnisse der Kinder einzeln betrachtet achten.

 Super organisiert und strukturiert. Hohes schul vorbereitende Spiele und 
Anregungen und Bastelei. Super Personal und sehr freundlich. Also alles tip top 
insgesamt!

 Leider ist die Akustik sehr schlecht und den aktuellen Räumen. Es ist so laut, dass 
unser Kind leider im wahrsten Sinne des Wortes am Ende des Vormittags am Rad 
dreht. Es wäre wünschenswert, wenn man das verbessern könnte. Auch im Sinne 
der Erzieherinnen, die den ganzen Tag dort aushalten müssen. Das tut keinem gut.

 Wir würden uns für unser Kind wünschen,  dass der tägliche Weg in den Garten 
selbstverständlich für alle Erzieherinnen und Kinder ist. Und das bei jedem Wetter. 
Es ist vollkommen unsinnig, den Gang nach draußen anhand von Wetter ( wir 
meinen hier keine amtlice Sturmwarnung), zu bestimmen. Regen, Kälte und Schnee 
sind kein Grund, den tollen Garten nicht zu nutzen. Es sollte verbindlich in den 
Alltag integriert sein, da es in den Containern bei25 Kindern pro Gruppe + 

Erwachsene sehr laut zugeht. Unser Kind sagt regelmäßig, das es mehrfach fragte, 
warum man eigentlich nicht rausgehen kann und darauf bekommt es keine, für die 
Lebenswelt passende, sinnvolle Antwort. Ebenso würden wir uns wünschen, dass 
Angebote wie turnen wirklich durchgeführt werden. Kinder lieben und leben in 
Routinen.Schade, dass diese kurze Einheit im wöchentlichen Alltag, so oft ausfällt. 
Wir möchten aber auch Dankeschön für eure Mühen in dieser harten Coronazeit 
sagen. Die Monate haben allen viel abverlangt und ihr habt stets euer bestes 
gegeben. Das wurde gesehen und wertgeschätzt von uns als Eltern. Ihr habt immer 
versucht, Betreuungszeiten zu halten und seid mit Sicherheit mehr als einmal an 
eure Grenzen gekommen. Danke. Auch im Namen unseres Kindes.

 Häufiger Personalwechsel in unserer Gruppe. Unsere Gruppe besteht aus 2 festen 
Angestellten und eine zusätzliche dritte Person. Diese zusätzliche dritte Person ist 
nie längere Zeit in der Einrichtung und dementsprechend mussten sich die Kinder 
immer wieder auf eine neue Person einstellen, was nicht gerade leicht ist. Die 
Kinder sprechen schon darüber und wünschen sich das endlich mal jemand länger 
bei Ihnen bleibt. Ebenso wurde man nicht darüber informiert das diese Person nicht 
mehr kommt bzw. gekündigt hat.

 Der Träger ist 2022 immer noch nicht bereit vegetarisches Essen als Option 
anzubieten.

 Ich möchte die Kinder wieder selbst rein bringen und abholen können und jederzeit 
die Einrichtung betreten.

 Der Terminplan (Aushang im Eingangsbereich) sollte noch mit dem Datum der 
letzten Änderung versehen werden, damit man weiß, welchen Stand die 
Informationen haben.

 Durch die Umbauarbeiten im eigentlichen Kindergartengebäude und die Pandemie 
ist natürlich vieles nicht ganz optimal, aber wir hatten zu jedem Zeitpunkt das 
Gefühl, dass die Mitarbeiter*innen des Kindergartens ihr Möglichstes getan haben, 
um diese schwierigen Zeiträume für die Kinder dennoch so angenehm wie möglich 
zu gestalten. Unser Kind wird mit vielen sehr positiven Erinnerungen an ihre Zeit im 
Kindergarten zurückdenken und wir Eltern ebenfalls.
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